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Auch im Jahr 2017 hat die kleine Faustballabteilung der Spielgemeinschaft Coesfeld Nottuln 
wieder viel für unseren schönen Faustballsport geleistet. 

Zur Feldsaison auf dem grünen Rasen haben wir eine Damen- und 2 Männer-Mannschaften  
für den Spielbetrieb gemeldet. Die  erste  Mannschaft spielte an vier Spieltagen in der dritten 
Liga, der Verbandsliga und belegte hier absolut souverän mit 26 : 2 Punkten den ersten Platz 
und qualifizierte sich für die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga. 

Die zweite Mannschaft spielte nach dem letztjährigen Abstieg in der Landesliga und belegte 
hier genauso souverän auch den 1. Platz mit 18 : 2 Punkten. In der Altersklasse M35 
erreichten die Männer mit 14 : 2 Punkten den ersten Platz und wurden Westfalenmeister. 

Die Damenmannschaft startete in der dritthöchsten Spielklasse, der Verbandsliga. Hier 
mussten unsere jungen Damen gegen eingespielte Frauenteams antreten. Unsere Damen 
belegten nach vier Spieltagen einen guten 3. Platz und waren insgesamt mit ihren 
Leistungen sehr gut zufrieden. 

Am 12. und 13. August fanden dann in Coesfeld die Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga statt. 
Insgesamt 6 Mannschaften kämpften um 2 Plätze in der 2. Bundesliga. 

Bei strömendem Regen und äußerst schwierigen Bodenverhältnissen lief es für die SG 
zunächst sehr gut. Die ersten beiden Spiele wurden nach einer starken, kämpferischen 
Leistung gegen Dahlbruch und Bardowik gewonnen. Dann folgten eine deutliche 0 :3 
Niederlage gegen Wuppertal. Auch gegen den TV Wahlscheid lief es trotz einer 2 Satz-
Führung nicht gut, das Match ging mit 2 : 3 Sätzen noch verloren. So musste das letzte Spiel 
gegen die Niedersachsen aus Hammah die Entscheidung über den letzten Aufstiegsplatz 
bringen. Auch hier wurden fünf lange Sätze leider mit dem besseren Ende für Hammah 
gespielt, der Aufstieg also ganz knapp verpasst. Trotzdem war Spielertrainer Thomas Langer 
sehr zufrieden, denn die SG-Jungs haben gezeigt das sie sowohl  technisch als auch 
kämpferisch  voll mithalten konnten. Also auf ein "Neues" in der nächsten Saison. 

 

Dann ging es schnell in die Halle zur Vorbereitung auf die zweite Bundesligasaison der 
ersten Mannschaft.  

Die zweite Mannschaft spielte in der Verbandsliga, die Männer um Schlagmann Ralf 
Liebscher zeigten eine konstant gute Leistung und belegten nach vier Spieltagen den fünften 
Platz von insgesamt 8 Mannschaften. 

In der Altersklasse M45  wurde die SG dritter von 3 teilnehmenden Mannschaften. 

Die Damen traten in dieser Hallensaison aus Personalmangel leider nicht an. 

 

 

Im November begann für die 1.Mannschaft dann die zweite Hallensaison in der zweiten 
Bundesliga Nord. In Kredenbach holten sie sich gegen den Gastgeber die ersten beiden 
Punkte. Das zweite Spiel gegen Voerde wurde knapp verloren. 

Am 02. Dezember folgte die Heimpremiere, vor begeistertem Publikum bezwangen die SG 
Jungs den Tabellenführer Hammah und schlugen dann auch noch den MTV Vordfelde. Auch 
am dritten Spieltag, wieder in Coesfeld konnte sich die SG mit einem Sieg gegen Wangersen 
und einer Niederlage gegen Brettorf gut behaupten. 

Keine weiteren Punkte konnten trotz starker Leistung am 4. Spieltag in Moslesfehn erkämpft 
werden, zwei Niederlagen gegen Moslesfehn und Armstorf waren eine schlechte Ausbeute. 
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Auch mit eigenem Publikum im Rücken gelang der SG im Januar bei den Rückspielen gegen 
Moslesfehn und Armstorf erneut kein Erfolgserlebnis, beide Spiele gingen verloren.  

Dann folgte beim Auswärtsspieltag in Voerde der erhoffte Befreiungsschlag.  4 : 0 Punkte 
nach einer super Leistung gegen Voerde und Kredenbach und der Klassenerhalt war wieder 
in greifbarer Nähe. 

Die letzten beiden Spieltage gestalteten sich ohne den Hauptangreifer, Schlagmann Hendrik 
Langer, äußerst schwierig. Trotz einer wie immer tollen kämpferischen Leistung und  vollem 
Einsatz reichte es gegen Wangersen, Brettorf, Vorsfelde und Hammah leider zu keiner 
weiteren Punktevermehrung. Mit 12 : 20 Punkten beendete die erste Mannschaft die 
Hallensaison als siebter. Nach einer kurzen Wartezeit  (Ergebnisse aus den anderen Ligen) 
stand dann fest, dass der siebte Platz ausreichte um sich doch noch den vielumjubelten 
Klassenerhalt zu sichern, so das auch im nächsten Jahr wieder Bundesliga-Faustball in 
Coesfeld und Nottuln gespielt wird. 

Auch im Nachwuchsbereich zeigt sich endlich wieder eine Entwicklung. Eine U 14 
Mannschaft sammelte im Spielbetrieb erste, ausbaufähige  Wettkampferfahrungen. 

Beim Schiedsrichterlehrgang in Hamm erhielten Fränk und Gregor nach erfolgreicher 
schriftlicher und praktischer Prüfung die A-Lizenz und haben somit die Berechtigung auch in 
der Bundesliga entsprechende Spiele zu leiten. Nochmal herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Leistung ! 

Wir haben also wieder sportlich ein tolles Jahr erlebt, die hervorragenden Berichte von den 
Bundesliga-Auftritten in der  örtlichen Presse haben unsere Randsportart jetzt immer super 
plaziert und ins Gespräch gebracht. Auch die  Seite im Internet unter sg coesfeld-nottuln ist 
ganz hervorragend gestaltet, ein Besuch lohnt sich! Hier sind immer alle Neuigkeiten, 
Ergebnisse und Berichte auf aktuellem Stand zu sehen. 

Die Faustballtruppe aus dem Münsterland ist also weiterhin auf einem gutem Weg. Die 
Trainingsbeteiligung montags in Coesfeld und freitags in Nottuln ist mittlerweile immer sehr 
gut, sodass hier immer spannende Spiele stattfinden. 

Zum Schluss möchte ich mich wie immer für die gute Zusammenarbeit bedanken, hoffen das 
alles so gut weiterläuft, der Einsatz und die Beteiligung so bleibt,  damit unser schöner 
Faustballsport auch weiterhin allen Aktiven viel Spaß, Freude und sportliche Erfolge bieten 
kann. 

Gez. Thomas Repöhler 

 

 


